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Blick auf die Nachbarschaft
Er ist nicht irgendein Nach-
bar für unseren Stadtteil: der 
Petersberg. Von ihm aus hat 
man einen wunderschönen 
Ausblick auf das Brühl und 
angrenzende Viertel. Er ist ein 
wichtiger Bezugspunkt und 
atmet mit seinen Mauern eine 
vielhundertjährige Geschich-
te. Ohne Zweifel verfügt die 
ehemalige Festung über ein 
erhebliches Potential. Viel 
wurde in den vergangenen 
Jahren für die Sanierung des 
einzigartigen Ensembles im  
 

Herzen unserer Stadt getan. 
Wer nach oben geht und das 
Areal aufmerksam durch-
streift, kommt aus dem Stau-
nen nicht heraus.
Was dem Petersberg jedoch 
fehlt, das ist eine überzeu-
gende Perspektive. Touristen 
wie Erfurter werden zu wenig 
animiert, ihn zu besteigen. 
Und die letzten Nachrichten 
zum Thema sind eher be-
unruhigend: Da ziehen sich 
Vereine zurück, gibt es Streit 
um die beste Nutzung für  
 

die Defensionskaserne und 
verwirrende Debatten um 
eine Seilbahn vom Domp-
latz aus. Große Hoffnungen 
werden mit der Bundesgar-
tenschau im Jahr 2021 ver-
bunden, die sich auch dem 
Petersberg widmet. Damit 
vor diesem Hintergrund Per-
spektiven entstehen können, 
sollten jedoch künftig alle an 
einem Strang ziehen. Das 
ist nicht zuletzt im Interesse 
unseres benachbarten Stadt-
teils.        Ihr Erfurt-Brühl e.V.

Der Brühl-Balkon nimmt Gestalt an
Eine bessere Lage gibt es in 
Erfurt kaum: Unterhalb des 
Barbarossahofes entsteht im 
Schatten großer Kastanien ein 
neues Wohnquartier. Die Ge-
bäude befinden sich praktisch 
auf dem „Balkon“ des Brühls, 
mit wunderbarem Blick über 
unseren Stadtteil und das En-
semble von Dom und St. Seve-
ri. Kein Wunder also, dass die 
LEG als Eigentümerin der Flä-
chen nicht lange nach Interes-
senten suchen musste.
Allerdings hat das Projekt viel 
Zeit in Anspruch genommen. 
Ein eigener Bebauungsplan 
war notwendig, ein Prozedere, 
das viele Monate in Anspruch 
nahm. Seit vorigem Jahr nun 
gibt es endlich das grüne Licht, 
wurden Erschließungsarbeiten 
ausgeführt. Und gleich im An-
schluss legten die Bauherren 
los. Noch in diesem Jahr ist mit 
der weitgehenden Fertigstel-
lung der Häuser zu rechnen.

Dabei geht es um sieben Ein-
familienhäuser, die im Norden 
und Süden von Mehrfamilien-
häusern eingerahmt werden. 
Vier Einfamilienhäuser befin-
den sich schon im Bau, bei den 
übrigen steht der Start unmit-
telbar bevor. Auch die Mehrfa-
milienhäuser sind schon weit 
fortgeschritten: Das im Nor-
den angesiedelte Projekt einer 
Bauherrengemeinschaft steht 
bereits kurz vor der Fertigstel-
lung, das im Süden gelegene 
Vorhaben der Tempus Immo-
bilien & Projekt GmbH ist roh-
baufertig. Wir können uns also 
in absehbarer Zeit auf zahlrei-
che neue Bewohner im Brühl 
freuen – schließlich sind alle 
Wohnungen in den Projekten 
bereits vergeben.

Zum Bild: Im Rohbau fertigge-
stellt ist bereits das Mehrfamili-
enhaus der Tempus Immobilien 
& Projekt GmbH

Der Erfurter Innenstadtverkehr 
wird zur Zeit heftig diskutiert. 
Ausgangspunkt ist der neue 
Verkehrsentwicklungsplan der 
Stadtverwaltung. Darin sind 
verschiedene Maßnahmen 
beschrieben, die das Mitein-
ander der Verkehrsträger in 
einer verdichteten Bebauung 
neu justieren sollen. Haupt-
streitpunkt ist das Parken. Die 
Verkehrsplaner wollen den 
Parksuchverkehr eindämmen, 
indem kostenlose Plätze in-
nerhalb des Innenstadtrings 
beseitigt werden. 

Unser Stadtteil wird davon 
komplett betroffen sein. Das 
heißt, dass alle bislang kos-
tenlosen Abstellmöglichkeiten 
parkscheinpflichtig werden. In 
der Kernzone, die sich vom 
Theaterplatz aus in Richtung 
Osten erstreckt, wird es gar 
keine öffentlichen Plätze mehr 
geben. Ziel ist ein absoluter 
Vorrang für Anwohner, ihnen 
sollen die Stellflächen zur Ver-
fügung stehen.
Ursprüngliche Planungen gin-
gen davon aus, dass diese 
Neuregelungen zum 1. Januar 

2015 in Kraft treten. Die bis-
herige Diskussion im Stadt-
rat zeigt allerdings, dass das 
schwierig werden dürfte. Denn 
es fehlt an genügend Alterna-
tiven für Pendler 
und Besucher 
unserer Stadt. 
Einige Parkhäu-
ser sind bereits 
in  der Planung, 
werden aber erst 
im Laufe des 
Jahres 2015 zur 
Verfügung ste-
hen. Trotz der 

zu erwartenden Verzögerung 
sollten wir uns jedoch schon 
heute darauf einstellen, dass 
die Regelungen in absehbarer 
Zeit in Kraft treten.

Parkplätze: Stadt Erfurt plant Neuregelung
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Pünktlich zum zehnjährigen 
Firmenjubiläum am 1. April 
geht die Addend GmbH mit 
einem neuen Projekt an den 
Start: Der Erfurter Personal-
dienstleister möchte den Le-
bensalltag älterer oder auch 
behinderter Menschen bunter 
gestalten und zugleich notwen-
dige Haushaltshilfe leisten. „Die 
Idee dazu kam mit unseren be-
reits vorhandenen Betreuungs-
tätigkeiten. Wir stellten dabei 
fest, dass nicht wenige Men-
schen außer zur Versorgung 
mit Essen oder Medikamenten 
schlichtweg alleine sind“, sagt 
Addend-Geschäftsführer in 
Sandra Jahn. „Diese Leere 

oder vielleicht auch Einsamkeit 
wollen wir mit Leben erfüllen, 
als Partner zum Halmaspiel, 
Begleiter beim Spaziergang 
oder Arztbesuch. Aber auch 
Fensterputzen, Einkaufen und 
Aufräumen gehören zum An-
gebot.“ 
Anhand eines individuell zu-
geschnittenen Fragebogens 
wird gezielt ermittelt, was ge-
wünscht wird oder notwendig 
ist. Damit ist eine ganz persön-
liche Betreuung möglich. 
Neue Impulse in die Arbeit auf-
zunehmen, gehört von Anbe-
ginn zur Firmenphilosophie von 
Addend. In den zurückliegen-
den Jahren ist aus dem jungen 

Unternehmen ein anerkannter 
Personaldienstleister und zu-
verlässiger Partner für Arbeit-
geber und Arbeitssuchende 
geworden, der auch über die 
Grenzen der Landeshauptstadt 
hinaus mit Niederlassungen in 
Gotha und Weimar geschätzt 
wird. Die Qualität der Leis-
tung ist dabei die Visitenkarte 
des Unternehmens, das seine 
Schwerpunkte in den Berei-
chen Pflege, Lager und Büro 
hat.
Addend GmbH 
Walkmühlstraße 1a, 
99084 Erfurt
Tel.: 03 61/6 63 46 80 
www.addend.de

Zum Jubiläum mit neuem Projekt am Start

Das Addend-Team möchte den 
Alltag lebendiger gestalten und 
Gesellschaft leisten. 

Boris Weikert, Leiter des 
Phoenix-Seniorenzentrums im 
Brühl, über den Anstieg von 
Demenzerkrankungen, konkre-
te Hilfen für Angehörige und 
unseren Stadtteil

Herr Weikert, das Thema De-
menz rückt immer stärker ins 
Blickfeld der Öffentlichkeit. 
Wie schätzen Sie die aktuelle 
Situation ein?
In Deutschland sind mittlerweile 
mehr als eine Million Menschen 
an Demenz erkrankt. Mit der 
Diagnose werden Ängste aus-
gelöst: Wie schnell schreitet 
die Krankheit voran? Wie kann 
ich damit umgehen? Woher be-
komme ich Hilfe? Daraus ent-
steht vielfach eine große Verun-
sicherung.

Nicht nur die Patienten selbst 
sind ja von der Krankheit be-
troffen, sondern auch ihre 
Angehörigen.
Das stimmt. Was viele nicht 
wissen: Mehr als 80 Prozent 

der Demenzkranken werden zu 
Hause von ihren Angehörigen 
versorgt. Sie haben oft auch 
schon die Lebensmitte über-
schritten und geraten immer 
wieder in Überlastungssitua-
tionen. Darüber hinaus haben 
sie viele Fragen und fühlen sich 
unsicher. Das liegt auch daran, 
dass durch die zeitaufwendige 
Versorgung ihrer Angehörigen 
soziale Kontakte abbrechen. 
Dadurch fehlt der Austausch.

Nun unterbreiten Sie gerade 
diesen Menschen ein interes-
santes Angebot.
Ja, gemeinsam mit der Barmer-
GEK laden wir demnächst zu 
einer Schulungsreihe mit einem 
kompetenten Dozententeam 
unter Leitung der erfahrenen 
Diplom-Gerontologin Reinhild 
Wörheide ein. Unter dem Titel 
„Wenn das Gedächtnis nach-
lässt“ werden Informationen 
zum Verlauf der Demenz ins-
besondere im Hinblick auf dia-
gnostische und therapeutische 
Maßnahmen, zum Umgang mit 
den besonderen Verhaltenswei-
sen der Demenzkranken, zur 
Pflegeversicherung, zu rechtli-
chen Aspekten und zu Entlas-
tungsmöglichkeiten vermittelt. 
Ziel der Schulungsreihe ist es, 
den erheblichen Belastungen 
und der zunehmenden Isolation 
der Angehörigen entgegen zu 
wirken.

Wer kann sich zu dieser 
Schulungsreihe anmelden?
Sie ist vorgesehen für Ange-
hörige, für ehrenamtliche Hel-
fer und für alle, die sich für 

Demenzerkrankungen interes-
sieren. Am Dienstag, dem 11. 
März, laden wir um 18 Uhr in 
unser Phoenix-Seniorenzent-
rum in der Placidus-Muth-Stra-
ße 2 zu einem unverbindlichen 
Informationsabend ein, bei dem 
man Näheres über die Schu-
lungsreihe erfahren kann.

Das Phoenix-Seniorenzent-
rum ist schon viele Jahre in 
unserem Stadtteil präsent.
Ja, unsere Bewohner schät-
zen die Nähe zur Innenstadt, 
zum Theater und zum Brühler 
Garten. Unser Haus ist mitten 
in der Stadt und dennoch sehr 
ruhig gelegen. Ich finde, dass 
sich das Brühl sehr gut entwi-
ckelt hat. Damit sich das weiter-
hin fortsetzt, engagiere ich mich 
auch im Vorstand des Erfurt-
Brühl e.V.

Schulungsreihe zur Demenz
Infoabend am 11. März 2013 
um 18 Uhr

Phoenix Seniorenzentrum 
Placidus-Muth-Straße 1, 
99084 Erfurt
Tel.: 03 61/66 38 80 
www.phoenix.nu

„Viele Angehörige sind verunsichert.“

Zweimal im Jahr organisiert 
eine Gruppe engagierter eh-
renamtlicher Helfer den Brüh-
ler Kindersachenflohmarkt. 
Am Samstag, dem 8. März, 
findet er wieder von 11 bis 
14 Uhr im Gemeindezentrum 
der Freien evangelischen 
Gemeinde am Gothaer Platz 
statt. Längst hat sich diese 
Gelegenheit, gut erhaltene 
Kleidung und Babyzubehör 
zu günstigen Preisen zu er-
werben, bei den Eltern in 
Erfurt herumgesprochen, so 
dass sich die Veranstalter 
über die Resonanz nicht be-
klagen können. Ausgebuchte 
Verkaufsflächen und lange 
Schlangen sind die Regel.

Flohmarkt für 
Kindersachen
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15. und 16. März: Handwerkermarkt im Heizwerk
Mit viel Geschick fertigen sie 
schöne nützliche Gebrauchs-
gegenstände, Schmuck und 
alles, was im Leben sonst 
noch Freude macht. Jetzt zieht 
es Kunsthandwerker aus nah 
und fern vom Erfurter Peters-
berg ins Brühl: Erstmals wird 
der traditionelle Kunsthand-
werkermarkt in diesem Jahr 
im alten Heizwerk stattfinden. 

Rund einhundert Händler und 
Künstler werden am Wochenen-
de des 15. und 16. März 2014 
im alten Heizwerk ihre Zelte auf-
schlagen und die Besucher mit 
ihren Ideen zum Schmunzeln 
und Staunen bringen. Von hand-
geschöpften Seifen über indivi-
duelle Schmuckstücke bis hin 
zum selbstgeflochtenem Korb 
ist vieles dabei. Fand der be-
liebte Markt in den vergangenen 
Jahren in der Defensionskaser-
ne oder der Peterskirche auf 
dem Petersberg statt, entschied 
sich Veranstalter Andreas Wolf, 
in diesem Jahr mit dem Heiz-
werk etwas Neues ausprobie-
ren. Damit haucht er dem bau-
lich nur gesicherten, aber bis 

dato leerstehenden Gebäude 
für ein Wochenende Leben ein. 
Wie die LEG Thüringen als Ei-
gentümerin bestätigt, gibt es 
immer wieder Anfragen, das 
Gebäude für Veranstaltungen 
zu nutzen. So ist das Heizwerk 
nicht nur bei Andreas Wolf 
eine gefragte Adresse: Kurz 
nach den Handwerkern wollen 

Musiker aus aller Welt das Heiz-
werk nutzen. Im Rahmen der 
Thüringer Bachwochen gastie-
ren in dem Gebäude unter an-
derem der französische Jazz-
musiker Michel Godard, der 
Pianist Kit Armstrong, das A-
capella-Ensemble New York Po-
lyphony sowie das holländische 
Bläserquartett Calefax. Dank 

der einmaligen Akustik im ehe-
maligen Kesselsaal können die 
Besucher auf atemberaubende 
Klänge hoffen. Und im Herbst 
wird es dann bereits eine Neu-
auflage des Handwerkermark-
tes geben, wenn am 19. und 
20. Oktober die Handwerker für 
ein Wochenende abermals ins 
Heizwerk einziehen.

Immobilien sind gefragt wie 
nie: Immer mehr Menschen er-
kennen den Wert solider Sach-
werte. Umso wichtiger ist es, sie 
nicht irgendwem in die Hand zu 
geben, sondern ausgewiesenen 
Experten mit langjähriger Erfah-
rung und dem nötigen Gespür. 
Wer diesen Rat beherzigt, 

kommt an Axel Goerke und sei-
nem Team nicht vorbei. Seit 
1992 ist er in der Erfurter Im-
mobilienbranche tätig und hat 
in dieser Zeit eine Vielzahl von 
tragfähigen Verkäufen und Ver-
mietungen in die Wege geleitet: 
„Wir kennen den Markt sehr ge-
nau. Von diesem umfangreichen 

Wissen profitieren unsere Kun-
den.“ Das wurde erst kürzlich 
durch die wiederholte Aufnahme 
in die FOCUS-Liste der deut-
schen Top-Makler bestätigt.
Nicht weniger als 80 Jahre Be-
rufserfahrung hat Axel Goerke 
in seinen Büroräumen mitten im 
Brühl, im beschaulichen Mar-
tinskloster, versammelt: Ihm zur 
Seite stehen die ausgewiese-
nen Immobilienexperten Hans-
Joachim Schmidt, Sibylle Lan-
ger und Angelika Schüler. Ihre 
verschiedenen Kompetenzen 
ergänzen sich auf eine Art und 
Weise, die sonst kaum zu finden 
ist. Dadurch sind auch heraus-
fordernde Aufgaben hier in bes-
ten Händen.
Egal, ob es um den Kauf oder 
Verkauf einer Immobilie, um 
Grundstücksentwicklung oder 
Vermietung geht – bei Immobi-
lien-Axel-Goerke.de steht der 

persönliche Kontakt an erster 
Stelle. Schließlich geht es fast 
immer um sehr viel. Kein Wun-
der also, dass ihn zahlreiche 
Immobilienbesitzer mit dem 
Verkauf ihres Eigentums beauf-
tragen. Sie wissen es zu schät-
zen, dass sie von ihm eine ex-
akte Marktpreisanalyse erhalten 
und nachfolgend einen schnel-
len Vermittlungserfolg.
Der Immobilienmarkt ist in star-
ker Bewegung. Deshalb sollten 
Sie ganz klar auf Erfahrung und 
Kompetenz aus dem Herzen 
des Brühls setzen: auf Immobi-
lien-Axel-Goerke.de. 

Immobilien-Axel-Goerke.de 
GmbH & Co KG
Martinskloster 17, 99084 Erfurt
Tel. 03 61/7 46 78 99        www.

immobilien-axel-goerke.de

Erfahrung und Kompetenz sind entscheidend

Das Heizwerk ist ein beliebter Ort für kulturelle Veranstaltungen geworden. Foto: LEG Thüringen
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Vorschau: Die nächsten Termine im Brühl
Brühl-Entdeckertour
Martinsbastion, 18.03. 17.00
Anmeldung bei der NT.AG 
unter Tel. 2616010

Kino im Brühl
Brühler Straße 52
Sonntagskino um 15.00 Uhr
09.03. Die drei ???;  
16.03. Kalle Blomquist lebt  
gefährlich; 23.03. Vorstadtkro-
kodile; 30.03. Der Froschkö-
nig; 06.04. Animal farm;  
13.04. Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel; 11.05. Hände 
weg von Mississippi;  
18.05. Die Kinder des Monsi-
eur Mathieu; 25.05. Schnee-
weißchen und Rosenrot
landesfilmdienst-thueringen.de

Destille Erfurt
Martinsbastion
Schnapsidee: 06./07./08.03., 
03./04./05.04. 20.00
Die Legende vom Brautbett: 
16.05., 17.05. 20.00
erfurter-theatersommer.de
www.rolshausen-erfurt.de

Theater Erfurt
Don Carlo: 07.03., 09.04. 
19.30; 04.05. 15.00
Marlene Dietrich: 07.03. 20.00
Die Schatzinsel: 08.03. 19.30
Sonntagsmatinee: 09.03., 
27.04. 11.00
Anatevka: 09.03., 03.05. 
18.00; 04.04. 19.30
Herakles: 11.03., 12.03. 10.00
Instrumentengruppen stellen 
sich vor: 12.03., 08.04., 21.05. 
10.00; 15.03. 15.00
Unterführung: 12.03., 29.04., 
13.05. 17.00
Evita: 15.03., 17.05. 19.30
Ritter Odilo: 16.03., 04.05. 
15.00
Eugen Onegin: 16.03. 15.00; 
27.04. 18.00; 30.04. 19.30
Das singende Haupt des 
Orpheus: 16.03. 18.00
Künstler im Gespräch: 17.03. 
18.00
Rang frei: 18.03., 20.05. 11.00
Hubbard Street: 21.03. 20.00
Joseph Süß: 22.03., 05.04., 
02.05., 16.05. 19.30; 30.03. 
18.00; 11.05. 15.00

BAP: 23.03. 20.00
Don Quixote: 25.03. 18.00
Sinfoniekonzert: 27.03., 
28.03., 17.04., 18.04., 08.05., 
09.05., 29.05., 30.05. 20.00
Meisterklasse: 01.04., 11.04., 
16.04. 20.00; 05.04. 18.00
Bachwochen: 12.04. 19.30; 
20.04. 20.00
Boris Godunow: 13.04., 18.05. 
18.00; 25.04., 10.05. 19.30
Annett Louisan: 15.04. 20.00
Mozart-Konzert: 23.04. 20.00
Der Ring des Nibelungen: 

29.04., 13.05. 19.30
Edith Piaf: 09.05. 20.00
Otello: 24.05., 31.05. 19.30
Acht Jahreszeiten: 25.05. 
18.00
2., 25.02., 26.02., 27.02., 
28.02. 19.00; 12.02. 10.00
Dance Work Chicago: 09.02. 
18.00
The Wave: 13.02. 18.00
Eugen Onegin: 14.02. 19.30
Dr. Jekyll & Mr. Hyde: 25.02. 
18.00  
www.theater-erfurt.de

  Freizeit

Casino Erfurt
Theaterplatz 2, Tel. 2192630
www.westspiel.de

ComCenter Brühl
Mainzerhofstr. 10, Tel. 561111
www.bachmann-hotels.de

Pullman Erfurt am Dom
Theaterplatz 2, Tel. 64450
www.pullmanhotels.com

  Gemeinden & Vereine

Freie ev. Gemeinde
Heinrichstr. 102, Tel. 2414229
www.erfurt.feg.de

Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Mainzerhofstr. 2, Tel. 7646345
www.lkg-erfurt.de

Lebenshilfe Erfurt e.V.
Heinrichstr. 89, Tel. 60070
www.lebenshilfe-erfurt.de 
  
  Gesundheit

Apotheke  
am Mainzerhofplatz
Mainzerhofplatz 13
Tel. 6431836

Cardiosec Clinical Research
Peterstr. 5, Tel. 78919740
www.cardiosec.de

Phoenix-Seniorenzentrum
P.-Muth-Str. 2, Tel. 663880
www.phoenix.nu

  Immobilien

Tempus Immobilien & 
Projekt GmbH
Hochheimer Str. 59, 
Tel. 221500
www.tempus24.de

Immobilien-Axel-Goerke.de
GmbH & Co. KG
Martinskloster 17, 
Tel. 7467899
www.
immobilien-axel-goerke.de

  Medien & Technik

NT Neue Technologie AG
Peterstr. 1, Tel. 261600
www.nt.ag

Rüberg GmbH
M.-Welsch-Str. 7, Tel. 348060
www.rüberg.de

Secondred Newmedia GmbH
Peterstr. 5, Tel. 2279846
www.secondred.de

Starke Datensysteme  
Erfurt GmbH
M.-Welsch-Str. 4, Tel. 740940
www.starke-erfurt.de

Textbild 
Digitale Medien GmbH
Kupferhammermühlgasse 1, 
Tel. 659360
www.textbild-druckerei.de

  Öffentliche Institutionen

GfAW Thüringen mbH
Warsbergstr. 1, Tel. 22230
www.gfaw-thueringen.de 

LEG Thüringen mbH
Mainzerhofstr. 12, Tel. 56030
www.leg-thueringen.de

Thüringer Aufbaubank
Gorkistr. 9, Tel. 74470
www.aufbaubank.de

VBG–Verwaltungsberufs-
genossenschaft
Koenbergkstr. 1, Tel. 22360
www.vbg.de

  Rechtsanwälte

Susanne Elfering
Brühler Str. 41, Tel. 340950
www.ra-elfering.de

Dr. Axel Schmidt
Karl-Marx-Platz 4, 
Tel. 78927656
www.schmidt-anwaelte.de

Dr. Werner Stöckigt
Mainzerhofplatz 6,  
Tel. 6422051

Tibor Szabó
Brühler Str. 41, Tel. 2283930
www.szabo-coll.de

Olaf Theile
Peterstr. 5, Tel. 653130
www.rae-peterstrasse.de

  Versicherungen & Steuern

DATEV eG
Koenbergkstr. 3, Tel. 34860
www.datev.de

Proventa  
Erfurt Versicherungen
Brühler Str. 30, Tel. 5621671
www.proventa-erfurt.de

  Ihre wichtigen Anlaufpunkte in unserem Stadtteil


	BZ_Seite 1
	BZ_Seite 2
	BZ_Seite 3
	BZ_Seite 4

